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Geschätzte Mittersillerinnen und Mittersiller! 

Die vorliegende Sonderausgabe der „Mittersiller Gemeindeinformation“ soll 
eine Informationsbroschüre für alle örtlichen Wahlberechtigen sein. In die-
ser Ausgabe erhalten Sie alle Informationen zur Wahl des Bürgermeisters 
und der Gemeindevertretung, welche am 9. März 2014 in Mittersill (und im 
gesamten Bundesland Salzburg) stattfindet. 
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WAHLINFORMATIONEN AUF DER WEBSITE 

Neben der virtuellen Amtstafel (www.mittersill.at/amtstafel) - auf welcher die Kundma-
chungen zur Wahl online zu finden sind - wurde speziell für die Gemeindewahlen eine Son-
derseite eingerichtet. Unter www.mittersill.at/wahl2014 werden in den kommenden Wo-
chen nützliche Informationen für die Mittersiller Wahlberechtigten online gestellt. Unter 
anderem kann man eine Wahlkarte beantragen oder sich informieren, welche Wahlsprengel 
eingerichtet wurden und welche Personen Mitglieder der Wahlbehörden sind. 

Weiters wurde auch durch das Amt der Salzburger Landesregierung eine Website eingerich-
tet; unter www.salzburg.gv.at/gemeindewahlen2014 sind ebenfalls alle relevanten Unterla-
gen und Informationen zu den Wahlen zu finden. Ebenfalls werden auf dieser Website am 
Wahltag  die Wahlergebnisse der Salzburger Gemeinden veröffentlicht. 
 

>> www.mittersill.at/wahl2014 
>> www.salzburg.gv.at/gemeindewahlen2014 

AMTLICHE KUNDMACHUNG 

K U N D M A C H U N G 
über die Ausschreibung der allgemeinen Wahlen der 

Gemeindevertretungen und der Bürgermeister/Bürgermeisterinnen 
der Gemeinden des Landes Salzburg 

 
Gemäß § 3 Abs 5 Salzburger Gemeindewahlordnung 1998 wird hiermit Folgendes kundgemacht: 

 
1. Die Salzburger Landesregierung hat mit Verordnung vom 21. November 2013, LGBL. Nr 83/2013, die all-

gemeinen Wahlen der Gemeindevertretungen und der Bürgermeister oder Bürgermeisterinnen der Ge-
meinden des Landes Salzburg mit Ausnahme der Landeshauptstadt ausgeschrieben. 

 

Der Wahltag wird mit 9. März 2014 festgesetzt. 
 

Als Stichtag hat der 19. Dezember 2013 zu gelten. 
 
Als Tag, an dem eine allenfalls erforderliche engere Wahl des Bürgermeisters oder der Bürgermeisterin 
einer Gemeinde stattzufinden hat, wird Sonntag 23. März 2014 bestimmt. 

2. Wahlberechtigt zu den Wahlen der Gemeindevertretungen und der Bürgermeister oder Bürgermeisterin-
nen des Landes Salzburg sind alle österreichischen Staatsbürger und alle Staatsbürger anderer Mitglieds-
staaten der Europäischen Union, die spätestens am Tag der Wahl (9. März 2014) das 16. Lebensjahr voll-
endet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in der Gemeinde am Stichtag (19. Dezember 
2013) ihren Hauptwohnsitz haben. 

3. An der Wahl nehmen nur Wahlberechtigte teil, deren Namen im abgeschlossenen Wählerverzeichnis 
enthalten sind. Jeder Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und darf in den Wählerverzeichnissen nur 
einmal eingetragen sein. 

Salzburg, am 26. November 2013 
Für die Landesregierung: 

Dr. Wilfried Haslauer 
Landeshauptmann 
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Liebe Mittersillerinnen und Mittersiller! 
 

Die Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen ste-
hen vor der Tür und die Vorbereitungsarbeiten dafür laufen 
in der Gemeinde bereits auf Hochtouren. 

Auch dieses Mal werdet ihr mit einer Sonderausgabe der 
Gemeindezeitung wieder über alles Nennenswerte rund um 
die Wahlen am 9. März umfassend informiert, sei es über 
die zur Wahl stehenden Bürgermeisterkandidaten, die 
wahlwerbenden Listen und ihre Kandidatinnen und Kandi-
daten, die aktuellen Wahlsprengel, die Ergebnisse der letz-
ten Wahl oder auch die derzeitige Mandatsverteilung. 

Als amtierender Bürgermeister möchte ich gerne ein paar 
Themen ansprechen, die unsere Stadt und unsere Region in 
den letzten Jahren befasst haben und die uns in den kom-
menden Jahren noch intensiv beschäftigen werden: 

Die letzten fünf Jahre waren geprägt von weiteren dynami-
schen Entwicklungen in der Gemeinde, wobei die Neuer-
richtung des Bauhofs, die Sanierung des Altersheims und 
der Neubau des Betreuten Wohnens, die Verkehrslösung 
Burk, die Vollendung des Hochwasserschutzes Burkerbach 

und Felber Ache gemeinsam mit 
den Genossenschaftsverantwortli-
chen sicherlich eine zentrale Rolle 
gespielt haben. Die Erweiterung 
beim Nationalparkzentrum durch 
das „360 Grad“ und die Neuinves-
titionen der Kitzbüheler Bergbah-
nen auf der Resterhöhe und beim 
2000er waren in touristischer Hin-
sicht die wohl bedeutendsten Mei-
lensteine für unsere Stadtgemein-
de. 

Die immer geringer werdenden finanziellen Möglichkeiten 
von Seiten des Landes und des Bundes (Stichwort 
„Finanzkrise“) werden von uns allen in Zukunft ein noch 
engeres Zusammenrücken sowohl in der Gemeinde als 
auch im Regionalverband Oberpinzgau erforderlich ma-
chen. Es reicht nicht, nur gemeinsame Ziele zu haben. 
Wichtig ist, solche großen Ziele mit Nachdruck an die richti-
ge Frau/den richtigen Mann in Land oder Bund zu bringen, 

Herzlichst euer 

 

Wolfgang Viertler 
Bürgermeister und Gemeindewahlleiter 

der Stadtgemeinde Mittersill 

Ausschreibung der Wahl 
Seite 02 

VORWORT DR. WOLFGANG VIERTLER 

Vorwort des Gemeindewahlleiters Seite 03 

antretende Listen und Personen Seite 04 

Wahllokale, Verbotszone 
Seite 06 

Der Wahlvorgang, Briefwahl Seite 06 

Stimmzettel und Vorzugsstimme Seite 07 

Wahlergebnis 2009 
Seite 07 

Überblick der Parteien 
Seite 08 

um sie letztendlich dann auch umsetzen zu können. Wichti-
ge Ziele für die Gemeinde in den nächsten Jahren werden 
daher sicherlich die weitere Stärkung des Regionalverban-
des Oberpinzgau (die neun Gemeinden von Niedernsill bis 
Krimml), die laufenden Verbesserungen der Verkehrssitua-
tion, neue Projekte zur Baulandsicherung („leistbares Woh-
nen“) oder auch weitere zusätzliche Angebote in der Kinder- 
und Altenbetreuung sein. 

Mit vier wahlwerbenden Listen – SPÖ,  GRÜNE,  TEAM,  
VIERT – steht euch für die kommende Gemeindevertre-
tungswahl eine attraktive Anzahl unterschiedlicher Mög-
lichkeiten zur Auswahl. Gleiches gilt für die Bürgermeister-
wahl, wo dieses Mal drei Kandidaten antreten werden: 
DI Gerald Rauch (SPÖ), Josef Wimmer (TEAM) und Dr. Wolf-
gang Viertler (VIERT). 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei den politisch Verant-
wortlichen aller Fraktionen und im Besonderen bei meinen 
beiden Vizebürgermeistern, Volker Kalcher und DI Gerald 
Rauch, für die in vielen Bereichen sehr konstruktive Zusam-
menarbeit (97% der Beschlüsse waren einstimmig!) zum 
Wohle der Gemeinde bedanken. Wir, eure 25 Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter und euer Bürger-
meister, haben uns in den letzten 5 Jahren für euch einge-
setzt. Die Liste der umgesetzten oder in Umsetzung befind-
lichen Projekte ist lang. 

Die Entscheidung am 9. März liegt bei euch. Macht von 
eurem Wahlrecht Gebrauch! 
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Wer kann gewählt werden? 
Kundmachung der Kandidatinnen/Kandidaten zur Wahl der Gemeindevertretung und des Bürgermeisters 

WAHLWERBENDE GRUPPEN 

In der Stadtgemeinde Mittersill treten 
bei den heurigen Wahlen vier verschie-
den wahlwerbende Gruppierungen an. 

Drei der listenführenden Personen stel-
len sich ebenfalls als Bürgermeisterkan-
didat zur Wahl. Auf dieser und der fol-

genden Seite werden die KandidatInnen 
aufgelistet und die jeweils listenersten 
Personen werden vorgestellt. 

LISTE 1 - SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI ÖSTERREICHS - LISTE RAUCH (SPÖ) 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DES BÜRGERMEISTERS: 

DI RAUCH Gerald, 1972, Verkaufsleiter, Salzachweg 13 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG: 
1 DI RAUCH Gerald, 1972, Verkaufsleiter, Salzachweg 13 
2 LACKNER Bianca, 1973, Hebamme, Rettenbachstraße 128/2 
3 Mag. HÖLZL Herwig, 1976, Angestellter, Zeller Straße 29 
4 WALSER Astrid, 1966, HS-Lehrerin, Lendstraße 41 
5 STEGER Johann, 1962, technischer Angestellter, Gerberweg 6 
6 DEUTSCH Heide, 1968, Abteilungsleiterin Buchhaltung/Personal, Lendstraße 27 
7 KAU Rainer, 1967, Sekretär, Wachtlehenweg 22a/7 
8 LACKNER Harald, 1963, Lokführer, Kreuzfeld 30 
9 OBERLECHNER Helga, 1954, Pensionistin, Burkerring 11 
10 ELMER Wendelin ,1945, Pensionist, Zeller Straße 63 
11 HOLZER Johannes, 1970, Landesbeamter, Sportplatzstraße 14/1 
12 HOFER Anna, 1962, Kindergärtnerin, Poststraße 8 
13 Mag. REICHHOLF Martin, 1970, Landesbeamter, Kreuzanger 4 
14 STEGER Konrad, 1961, Hauer u. Landwirt, Unterfelben 35 
15 RUETZ Gabriele, 1963, Köchin, Felberstraße 58b/2 
16 WIESER Albert, 1959, Steiger, Rettenbachstraße 136 
17 Mag. SEIWALD Peter Paul, 1956, AHS-Direktor, Stampferau 43 
18 STADLER Hannelore, 1973, Pensionistin, Lendstraße 39 
19 Mag. MITTERMÜLLER Peter, 1959, AHS-Lehrer, Kapellenweg 9 
20 PFEIFFER Josef, 1951, Pensionist, Hintere Lendstraße 37 
21 MACHREICH Gerhild, 1970, Einzelhandelskauffrau, Klausgasse 48 
22 Mag. NOCKER Robert, 1959, AHS-Lehrer, Rettenbachstraße 164 
23 REIFMÜLLER Walter, 1936, Beamter i.R., Hintergasse 4 
24 ORTNER Rosemarie, 1941, Pensionistin, Burkerstraße 26 
25 LACKNER Rudolf, 1948, Pensionist, Felberstraße 31d 
26 REICHEGGER Josef, 1933, Pensionist, Anton-Webern-Gasse 2 
27 STADLER Horst, 1941, Pensionist, Lendstraße 39 
28 ERLACH Helmut, 1938, Pensionist, Wachtlehenweg 24 
29 LERCH Adolf, 1940, Pensionist, Mühlnerweg 5 
30 LACKNER Walter, 1949, Gemeindebediensteter i. R., Felberring 1 
31 ALTENBERGER Johann, 1949, Pensionist, Klausgasse 58 
32 MAIER Anton, 1949, Pensionist, Aufeldstraße 6  

LISTE 2 - DIE GRÜNEN MITTERSILL (GRÜNE) 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG: 
1 Mag. HOLZER Renate, 1970, Lehrerin, Sportplatzstraße 14/1 
2 ROTH Andreas, 1982, Schilderhersteller, Lendstraße 44/2 
3 Mag. Thurner Harald, 1959, Unternehmensberater, Gartenweg 14 
4 FUCHS Christoph, 1989, Student, Kreuzfeld 12 
5 PRIMUS Walter, 1970, Techniker, Stampferau 25d 

LISTE 3 - TEAM MITTERSILL (TEAM) 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DES BÜRGERMEISTERS: 

WIMMER Josef, 1952, Touristikmanager, Rettenbachstraße 52 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG: 
1 WIMMER Josef, 1952, Touristikmanager, Rettenbachstraße 52 
2 EBERHARTER Elisabeth, 1959, Dipl. Lebensberaterin, Thalbach 51 
3 HUBER Nicole, 1982, Chefrezeptionistin,  St. Nikolaus Straße 20 
4 KALKHOFER Michael, 1988, Lokführer, Burkerstraße 10/1 
5 DICK Harald, 1974, Pfleger, Museumstraße 1/2 
6 AIRD Bernhard, 1953, Contract Manager, Wachtlehenweg 10/4 
7 SEDIVY Manfred, 1952, Handelsangestellter, Rettenbachstraße 126 
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LISTE 4 - LISTE DR. WOLFGANG VIERTLER - GEMEINSAM FÜR MITTERSILL (VIERT) 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DES BÜRGERMEISTERS: 

Dr. VIERTLER Wolfgang, 1960, Selbständig, Stampferau 5 

WAHLVORSCHLAG FÜR DIE WAHL DER GEMEINDEVERTRETUNG: 
1 Dr. VIERTLER Wolfgang, 1960, Selbständig, Stampferau 5 
2 KALCHER Volker, 1969, Diplomrechtspfleger, St. Nikolaus Straße 25b 
3 HIRSCHBICHLER Susanne, 1963, Angestellte, Klausgasse 11 
4 SCHARLER Fabian, 1993, Schüler/Maturant, Lendstraße 3/1 
5 GASSNER Helene, 1969, Gastwirtin, Kirchgasse 9 
6 NEUMAIER Martin, 1955, Gast-/Landwirt, Jochberg 19 
7 Dr. POZGAINER Peter, 1968, Facharzt f. Chirurgie, Arzt f. Allgemeinmedizin, Felberstr. 15 
8 HAINDL Sabine, 1969, Hausfrau, Felbertalweg 2 
9 SCHARLER Herbert, 1957, Gemeindebediensteter, Felberstraße 24/2 
10 SCHWARZENBACHER Maximilian, 1973, Angestellter/Landwirt, Mayrhofen 22 
11 STALLNER Ernst, 1963, Landwirt, Schattberg 4 
12 SCHRATL Franz, 1962, Installateur, Rettenbachstraße 123 
13 EGGER Maria, 1964, Hausfrau, Oberfelben 47 
14 NEUMAIER Hansjörg, 1958, Selbständig, Breitmoos 2 
15 ELLMAUER Thomas, 1975, Bankkaufmann, Rathausgasse 7 
16 Mag. RADKE Susanne, 1968, PR-Management/Angestellte, Burkerstraße 13 
17 SCHWAB Gerhard, 1970, Landwirt, Jochbergthurn 1/1 
18 SINNHUBER Jennifer, 1982, Angestellte, Klausgasse 43b 
19 HIRSCHBICHLER Jakob, 1976, Beamter-Bundesheer, St. Nikolaus Str. 18 
20 DI Mag. MAURER Arthur, 1955, Stv. Sektionschef BMWFJ, Stampferau 42 
21 WALCHER Manfred, 1967, Selbständig, Stampferau 25a 
22 KRÖLL Johann, 1981, Schlosser/Landwirt, Burk 11/2 
23 ALTENBERGER Julia, 1990, Studentin, Klausgasse 46a/1 
24 BERGER Josef, 1965, Tischler, Gerberweg 20/1 
25 RAUCHENBACHER Roland, 1984, Selbständig, Salzachweg 1 
26 LECHNER Monika, 1968, Unternehmerin, Rupert-Steger-Gasse 18/1 
27 INNERHOFER Robert, 1980, Angestellter, Zeller Straße 29/1 
28 SCHARLER Eva, 1991, Hotel- und Gastgewerbeassistentin, Felberstraße 24/1 
29 HÖLZL Brigitte, 1968, Unternehmerin, Sepp-Bacher-Straße 25 
30 PLETZER Erich, 1957, Selbständig, Lebzeltergasse 6/3 
31 FUCHS Franz, 1957, Landwirt, Unterfelben 8 
32 HOFER Manfred, 1963, Bergbahnangestellter, Burgwiesweg 7/2 
33 HEITZMANN Erika, 1951, VS-Lehrerin i.R., Poststraße 20 
34 FEUERSINGER Kurt, 1957, Angestellter, Hintergasse 18 
35 Ing. KNAPP Klaus, 1955, Baumeister, Stampferau 6/11 
36 STEGER Anton, 1942, Pensionist, Schattberg 26 
37 WÖHRER Herbert, 1955, Selbständig, St. Nikolaus Straße 13b/1 
38 LEMBERGER Alexandra, 1970, Angestellte, Loferstein 1 
39 RONACHER Anton, 1957, Bergmann, Oberfelben 9 
40 GOLLER Heimo, 1948, Landwirt, Weißenstein 3 
41 Mag. VIERTLER Gudrun, 1966, Angestellte, Stampferau 5 
42 KALCHER Gabriele, 1973, kfm. Angestellte, St. Nikolaus Straße 25b 
43 Dr. WALSER Ingrid, 1971, Kinderärztin/Landwirtin, Mayrhofen 22 
44 STÖGER Gerhard, 1943, KFZ-Mechaniker i.R. Burkerring 5b/1 
45 Mag. WINKLER Herbert, 1963, Angestellter, Kreuzgasse 8a 
46 HÖRBIGER Anton, 1954, Landwirt, Spielbichl 5 
47 ZECHNER Margit, 1949, Pensionistin, Burkerstraße 1/3 
48 AUSSERHOFER Max, 1944, Gendarmeriebeamter i.R., Rettenbachstraße 100 
49 BREITFUSS Ilse, 1944, Kauffrau, Burgwiesweg 23 
50 NEUMAIER Berta, 1922, Pensionistin, Jochberg 19 

Information: 

Bei der Wahl im März erhält jeder 
Wähler / jede Wählerin zwei Stimm-
zettel im Wahllokal. Mit einem Stimm-
zettel kann der Bürgermeisterkandidat 
(Rauch, Wimmer, Viertler) durch an-
kreuzen gewählt werden. Mit dem 
zweiten Stimmzettel wird die Partei für 
die Gemeindevertretung durch ein 
Kreuz gewählt (SPÖ, GRÜNE, TEAM, 

VIERT). Genauere Informationen dazu 
erhalten Sie auf den folgenden Seiten. 

Im Rahmen der Stimmabgabe für die 
Gemeindevertretung kann auch eine 
Vorzugsstimme für eine der auf den 
Seiten 4/5 genannten Personen verge-
ben werden. Informationen über die 
Abgabe von Vorzugsstimmen finden 
Sie auf Seite 7. Fotos und eine kurze 

Präsentation der vier Listen sowie de-
ren Spitzenkandidaten erhalten Sie auf 
Seite 8 dieser Ausgabe. 

Für Informationen rund um die Wahl 
steht Ihnen das Stadtgemeindeamt zur 
Verfügung (06562/6236-11 oder 
harald.rainer@mittersill.at). 

 

>> www.mittersill.at/wahl2014 
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Wahllokal, Wahlzeit, Verbotszone 
Informationen zum Wahltag in Mittersill am 9. März 2014 

GEMEINDEWAHLBEHÖRDE 

Die Wahllokale sind in Mittersill am 
Wahlsonntag von 07:00 - 16:00 Uhr 
geöffnet. Während dieser Zeit ist die 
Stimmabgabe im jeweiligen Sprengel-
wahllokal möglich. Es wird darauf hin-

gewiesen, dass im Umkreis von jedem 
Wahllokal und in den Wahllokalen eine 
Verbotszone eingerichtet ist. In dieser 
ist jede Art von Wahlwerbung, jede 
Ansammlung und das Tragen von 

Waffen jeder Art verboten! Übertre-
tungen dieses Verbotes werden mit 
einer Geldstraße bis zu EUR 500,00 
bzw. mit Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 
einer Woche bestraft. 

Der Wahlvorgang 
Wählen im Wahllokal oder per Briefwahl 

GEMEINDEWAHLBEHÖRDE 

Am Wahlsonntag 9. März 2014 sind 
aller Mittersiller Wahlberechtigte auf-
gerufen, eine neue Gemeindevertre-
tung und einen neuen Bürgermeister 
zu wählen. 
Wahlberechtigt sind jene Personen, 
welche am Stichtag - 19.12.2013 - in 
Mittersill mit Hauptwohnsitz gemeldet 
waren und spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollenden und EU-
Bürger sind. 
Der/die Wahlberechtigte kann am 
Wahltag zwischen 07:00 und 16:00 Uhr 
in seinem/ihren jeweiligen Wahllokal 
seine/ihre Stimme persönlich abgeben. 
Um die Abwicklung im Wahllokal zu 
erleichtern, wird empfohlen, die Wäh-
lerverständigungskarte mitzunehmen. 
Diese wird Ihnen noch vor der Wahl 
mittels Post zugestellt. Diese Karte 
dient jedoch NICHT als Wahlkarte für 
die Briefwahl, sondern enthält lediglich 
Ihren Informationen für die direkte 
Wahl im Wahllokal. Auch ist es mög-
lich, mit dieser Karte eine Wahlkarte 

im Meldeamt der Stadtgemeinde 
Mittersill zu beantragen. 

Briefwahl 
Ist es Ihnen nicht möglich, am 
Wahltag persönlich im Wahllo-
kal zu erscheinen (Urlaub, 
Krankenhausaufenthalt, etc.) 
so besteht die Möglichkeit 
auf Ausstellung einer Wahl-
karte. Hierbei ist zu beach-
ten, dass dies nur durch 
persönlichen Antrag (oder 
online) im Meldeamt 
möglich ist. Letztmögli-
cher Termin für die Be-
antragung einer Wahl-
karte ist Donnerstag,  
6. März 2014. Die Mit-
arbeiter im Meldeamt erklären 
im Rahmen der Ausstellung der Wahl-
karte den genauen Ablauf bzgl. der 
Stimmabgabe mit Briefwahl. Die 
mittels Briefwahl abgegebene Stimme 
muss bis spätestens 16:00 Uhr am 

Wahltag bei der Gemeindewahlbe-
hörde einlangen. 

Am Wahl-
tag ist also 

die Abgabe 
der fertig 

ausgefüllten 
Briefwahlkarte 

in einem 
Mittersiller 

Wahllokal mög-
lich. 

Infos zur Wahl 
Für die Ausstel-

lung der Wahlkar-
ten und weitere 

Informationen zur 
Wahl stehen Ihnen 

die Mitarbeiter im 
Meldeamt der Stadt-

gemeinde Mittersill während der Amts-
zeiten gerne zur Verfügung, 
Tel.: 06562/6236-25. 

>> www.mittersill.at/wahl 2014 

WAHLSPRENGEL 1 - Wahllokal Hotel Bräurup 
Sprengelwahlleiter: Dr. Wolfgang Viertler  |  Stv.: Volker Kalcher                  (Hinweis: Die Sprengelwahlbehörde 1 ist zugleich die Gemeindewahlbehörde) 
 

Arndorf, Birkenweg, Bräufeldweg, Felben, Felberring, Felberstraße (ausgenommen HNr. 1-11), Felbertalweg, Felberturmstraße, Feldstein, 
Gartenweg, Gerberweg, Gerlos Straße (ungerade HNr.), Golfplatzstraße, Hallenbadstraße, Hallenbadstraße Süd, Hintergasse (HNr.16 u. 23), 
Kapellenweg, Kirchgasse, Klausen, Klausgasse, Lebzeltergasse (gerade HNr.), Löschenbrandweg, Mongweg, Mühlnerweg, Museumstraße, 
Oberfelben, Poststraße, Rosenweg, Rupert-Steger-Gasse, Schattberg, Sportweg (HNr.2), Sportplatzstraße, St. Nikolaus Straße, Unterfelben 
und Winkelgasse. 

WAHLSPRENGEL 2 - Wahllokal Hauptschule 
Sprengelwahlleiter: DI Mag. Arthur Maurer  |  Stv.: Mag. Herwig Hölzl  
 

Am Zierteich, Felberstraße HNr. 1-11, Gerlos Straße (gerade HNr.), Hintere Lendstraße, Hintergasse (Hr. 1-19 u. 2-14), Ifangweg, Kreuzanger, 
Kreuzfeld, Kreuzgasse, Kürsingerdamm, Lebzeltergasse (ungerade HNr.), Lendstraße, Maurerfeldgasse, Rathausgasse, Sattlerweg, Sepp-
Bacher-Straße, Sportweg (ausgen. HNr. 2), Stadtplatz (ausgen. HNr. 1), Stampferau und Zeller Straße (HNr. 1-9 u. 2-6).  

WAHLSPRENGEL 3 - Wahllokal Gemeindeamt 
Sprengelwahlleiter: Johannes Holzer  |  Stv.: Ilse Breitfuß 
 

Achleitweg, Anton-Webern-Gasse, Breitmoos, Einödbergweg, Gewerbering-West, Jochberg, Jochbergthurn, Lämmerbichl, Lofererfeld, Lofer-
stein, Mayrhofen, Paßthurn, Rettenbach, Rettenbachstraße, Schettbühel, Spielbichl, Thalbach, Wachtlehenweg und Weißenstein. 

WAHLSPRENGEL 4 - Wahllokal Seniorenheim 
Sprengelwahlleiter: DI Gerald Rauch  |  Stv.: Melitta Hirschbichler 
 

Alte Paß Straße, Aufeldstraße, Brunnfeldweg, Burgwiesweg, Burk, Burkerring, Burkerstraße, Herzogweg, Landrichterweg, Salzachweg, Wald-
weg und Zeller Straße ab Salzachbrücke bis Straßenmeisterei-Stützpunkt. 
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Wahlergebnis 2009 
Rückblick auf die letzte Wahl 

Gemeindewahl 2009 

Die letzten Gemeindever-
tretungs– und Bürgermeis-
terwahlen fanden am 
1. März 2009 statt. 
Bei den Wahlen 2009 sind in 
Mittersill drei Listen ange-
treten. Neben der SPÖ trat 
damals die Bürgerliste 
Mittersill und die Liste VIERT 
an. Als Bürgermeisterkandi-
daten trat Prof. Mag. Ober-
lechner gegen Dr. Wolfgang 
Viertler an. 
In die Gemeindevertretung 
schafften es die SPÖ mit 7 
und die Liste VIERT mit 18 
Mandate; die Bürgerliste 
Mittersill verpasste den Ein-
zug. 

Zum Bürgermeister wieder-
gewählt wurde Dr. Wolf-
gang Viertler mit 79,9 % 
Stimmenanteil.  
In der konstituierenden Sit-
zung der Gemeindevertre-
tung wurden Volker Kalcher 
(VIERT) und DI Gerald Rauch 
(SPÖ) als Vizebürgermeister 
gewählt. Weiters wurden 
sechs Ausschüsse gebildet 
(Infrastruktur, Bauangele-
genheiten, Kultur und Sport, 
Raumordnung und Land-
wirtschaft, Soziales und 
Vergabewesen, Überprü-
fungsausschuss). 

Stimmzettel und Vorzugsstimmen 
Was ist zu beachten? 

Gemeindewahl 2014 

Bei der Wahl am 9. März erhält jede/r 
Wahlberechtigt/e zwei amtliche 
Stimmzettel: mit einem wird der Bür-
germeister gewählt, mit dem anderen 
die Gemeindevertretung. 
Die auf dieser Seite abgedruckten 
Stimmzettel werden am Wahltag an 
jede wahlberechtigte Person im Wahl-
lokal ausgegeben. Zudem wir ein Ku-
vert ausgegeben. Nach Abgabe der 
Stimmen werden beide Stimmzettel in 
ein gemeinsames Kuvert gesteckt und 
dieses anschließend durch den Wahl-
leiter in die Wahlurne gelegt. 
Für die Gültigkeit der abgegebenen 
Stimme ist es erforderlich, dass der 

Wählerwille aus der Markie-
rung auf dem Stimmzettel 
eindeutig hervorgeht. Dies ist 
vor allem mit einem Kreuz in 
einem der gewählten Kreise 
gewährleistet. Ein Stimm-
zettel wäre zB ungültig, wenn 
mehrere Personen (Bgm-
Wahl) oder Listen (GV-Wahl) 
angekreuzt sind oder keine 
Auswahl getroffen wurde. 
Für die Vergabe einer Vor-
zugsstimme (bei der Wahl 
der Gemeindevertretung) ist 
das rechte Feld neben der 
Parteibezeichnung zu ver-

wenden und zumindest der Nachname 
des Bewerbers anzugeben. Die Kund-
machung mit den Personen, welche bei 
der Wahl antreten, ist in der Wahlkabi-
ne angeschlagen und somit für jeden 
einsehbar. Die Vorzugsstimme muss 
mit der gewählten Liste übereinstim-
men, ansonsten ist die Vorzugsstimme 
ungültig (die Listenwahl jedoch gültig). 
Bei Fragen stehen Ihnen am Wahltag 
die Wahlleiter direkt in den jeweiligen 
Sprengelwahllokalen gerne zur Verfü-
gung. 

Abbildung links:  Stimmzettel für die GV-Wahl 
Abbildung oben: Stimmzettel für die Bgm.-Wahl 

Die 2009 gewählten Mitglieder der Mittersiller Gemeindevertretung mit 
Bezirkshauptfrau Dr. Rosmarie Drexler und Amtsleiter Mag. Andreas 
Voithofer bei der konstituierenden Sitzung. Als Bürgermeister wurde 
Dr. Wolfgang Viertler angelobt, Vizebürgermeister in der nunmehr fast 
abgelaufenen Periode sind Volker Kalcher und DI Gerald Rauch. 

(Bild: Franz Reifmüller) 



LISTE 1 - SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI ÖSTERREICHS - LISTE RAUCH (SPÖ) 

Übersicht 

Die antretenden Parteien und Ihre Spitzenkandidaten 

LISTE 2 - DIE GRÜNEN MITTERSILL (GRÜNE) 

LISTE 3 - TEAM MITTERSILL (TEAM) 

LISTE 4 - LISTE DR. WOLFGANG VIERTLER - GEMEINSAM FÜR MITTERSILL (VIERT) 

Fotos TEAM: Huber Fotografie 

Fotos VIERT: Franz Reifmüller 

Fotos GRÜNE: „Die Grünen“ Salzburg Mag. Renate HOLZER 
1970 geboren, Lehrerin 

 

(Hinweis: tritt nicht als Bürgermeisterkandidatin an) 

Josef WIMMER 
1952 geboren, Touristikmanager 

Dr. Wolfgang VIERTLER 
1960 geboren, Selbständig 

DI Gerald RAUCH 
1972 geboren, Verkaufsleiter Fotos SPÖ: Franz Reifmüller 

Rainer Kau, Astrid Walser, Herwig Hölzl, Gerald Rauch, Heide Deutsch, Wendelin Elmer, Bianca Lackner, Harald Lackner 

Walter Primus, Harald Thurner, Christoph Fuchs, Renate Holzer, Andreas Roth 

Manfred Sedivy, Michael Kalkhofer, Nicole Huber, Josef Wimmer, Elisabeth Eberharter, Harald Dick, Bernhard Aird 

Martin Neumaier, Fabian Scharler, Sabine Haindl, Franz Schratl, Maria Egger, Herbert Scharler, Volker Kalcher, 
Gerhard Schwab, Maximilian Schwarzenbacher, Susanne Hirschbichler, Wolfgang Viertler, Hansjörg Neumaier, Ernst 
Stallner, Peter Pozgainer, Jennifer Sinnhuber, Helene Gassner, Thomas Ellmauer, Susanne Radke 


